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i Diese Anleitung... n
...beschreibt lhnen die Inbetriebnahme, die Montage und die Bedienung des RADEMACHER
Heizkoperstellantriebs auf Basis der Z-Wave-Technologie.

Bitte lesen Sie diese Anleitung vollstéandig durch und beachten Sie alle
Sicherheitshinweise, bevor Sie mit den Arbeiten beginnen.

Bitte bewahren Sie diese Anleitung auf und iibergeben Sie die Anleitung bei
einem Besitzerwechsel auch dem Nachbesitzer.

Bei Schaden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung und der Sicher-
heitshinweise entstehen, erlischt die Garantie. Fiir Folgeschaden, die daraus
resultieren, iibernehmen wir keine Haftung.

i Systemvoraussetzungen

Zur Installation bendtigen Sie:

@ Einen RADEMACHER USB-Stick 8430 auf Basis der Z-Wave-Technologie
(Art.-Nr.3200 20 19).

@ Einen HomePilot® ab Softwareversion 2.2 *.

*  Die aktuelle Softwareversion des HomePilot® finden Sie unter:
Konfiguration / System / Firmware Update / Anzeige rechts.
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1. Lieferumfang
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Legende

Heizkorperstellantrieb

RA-Adapter (fiir Danfoss RA-Ventile)

K-Adapter (fiir Ventile mit M 30 x 1,5 - Anschluss)
1x2 mm Inbusschliissel (ohne Abbildung)

2 x Alkaline Batterien AA 1,5V (ohne Abbildung)
Bedienungsanleitung (ohne Abbildung)

Uk wNnR

Montage, s. Seite 10



2. Gesamtansicht - Display und Tasten

Display

Eingestellte
Temperatur

Einstelltaste @

Funkverbindung

Verriegelung Alarm

Menii-Taste [\

2.1 Kurzbeschreibung der Tasten

Einstelltaste @

Frostschutz

Batterie-Ladezustand
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Die Einstelltasten [V / A] [*\ Menii-Taste[@]
4 Navigation im Menii und @ Meniiauswahl und -
Einstellen der Temperatur. Bestatigung.

2.2 Kurzbeschreibung der Displaysymbole

™

u
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Eingestellte Temperatur

Funkverbindung

Verriegelung (keine Einstellungen unter 4°Cund iiber 28°C moglich)
Batterie-Ladezustand

Alarm

Frostschutz



3. Zeichenerkldrung n

Lebensgefahr durch
Stromschlag.

Dieses Zeichen weist Sie auf Gefahren bei Arbeiten an elektrischen Anschliissen, Bauteilen
etc. hin. Es fordert SicherheitsmaBBnahmen zum Schutz von Gesundheit und Leben der
betroffenen Person.

Hier geht esum
lhre Sicherheit.

Beachten und befolgen Sie bitte alle so gekennzeichneten Hinweise.

HINWEIS / WICHTIG / ACHTUNG

Auf diese Weise machen wir Sie auf weitere, fiir die einwandfreie Funktion, wichtige Inhalte
aufmerksam.

Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung des an dieser Stelle beschriebenen externen Gerites
(z. B. eines Rohrmotors).

4,  Allgemeine Sicherheitshinweise

>

Der Einsatz defekter Gerate kann zu
Sachschdden fiihren.

@ Verwenden Sie niemals defekte oder beschadigte Gerate. Wenden Sie sich in diesem Fall
bitte an unseren Service, s. Seite 20.

@ Bauen Sie den Heizkdrperstellantrieb nicht auseinander, er enthdlt keine vom Benutzer
zu wartenden Teile.

Bei unsachgeméaBem Gebrauch besteht die Gefahr
von Sachschaden.

@ EsdarfKindern nicht erlaubt werden, mit dem Heizkdrperstellantrieb zu spielen.
@ Unterweisen Sie alle Personen im sicheren Gebrauch des Heizkdrperstellantriebs.

@ Verhindern Sie dass Personen mit eingeschrankten Féhigkeiten mit dem
Heizkorperstellantrieb spielen.



5. Richtige Verwendung n

Verwenden Sie den RADEMACHER Heizkdrperstellantrieb ausschlieflich:

@ zur Montage an Danfoss RA-Ventile und an Ventile mit M 30 x 1,5 Anschluss (K) mit Hilfe
der beiliegenden Adapter.

@ zur Funksteuerung mit RADEMACHER Komponenten auf Basis der Z-Wave Technologie.

Einsatzbedingungen:

@ Betreiben Sie den Heizkdrperstellantrieb nur in trockenen Raumen.

@ DerEinbau und der Betrieb von RADEMACHER Funksystemen (und der zugehdrigen Kom-
ponenten) st nur fiir solche Anlagen und Gerate zulassig, bei denen eine Funktionsstdrung
im Sender oder Empfanger keine Gefahr fiir Personen oder Sachen ergibt oder bei denen
dieses Risiko durch andere Sicherheitseinrichtungen abgedeckt wird.

HINWEIS

Funkanlagen die auf der gleichen Frequenz senden, kdnnen zu Empfangsstorungen fiihren.
Sendefrequenz, s. Seite 18, Technische Daten.

6. Falsche Verwendung

Die Verwendung des Heizkoperstellantriebs fiir andere als die zuvor genannten
Anwendungsbereiche ist nicht zuldssig und gilt als nicht bestimmungsgemag.

@ \Verwenden Sie das vorhandene Funksystem und seine Komponenten nie zur Fernsteue-
rung von Geraten und Anlagen mit erhohten sicherheitstechnischen Anforderungen oder
mit erhohter Unfallgefahr. Dies bedarf zusétzlicher Sicherheitseinrichtungen. Beachten
Sie die jeweiligen gesetzlichen Regelungen zum Errichten solcher Anlagen.

Der Heizkorperstellantrieb ist nicht geeignet fiir:
@ den Einsatz in Gefahrenumgebungen.
@ Umgebungen in denen er Wasser ausgesetzt ist.



7. Funktionsbeschreibung n

Der RADEMACHER Heizkorperstellantrieb ist ein elektronischer Heizkdrperthermostat zur
Regelung der Raumtemperatur inklusive der Funktechnik auf Basis der Z-Wave-Technologie.

Erkann sowohlindividuell vor Ort eingestellt als auch via Funk mit einem HomePilot® gesteuert
werden. Dazu wird die Soll-Temperatur via Funk mit dem HomePilot® ausgetauscht bzw. ge-
regelt. Zusatzlich konnen im HomePilot® Szenen (Reaktionen) eingestellt und ausgeldst
werden.

Bitte Lesen Sie die Bedienungsanleitung des HomePilot®.

Eine ausfiihrliche Beschreibung der Navigation und Benutzeroberflache finden Sie auf Ihrem
HomePilot® unter folgendem Link:

http://homepilot.local/manual_de.pdf *

oder im Downloadbereich unserer Internetseite:
www.homepilot.de/downloads

Geben Sie den jeweiligen Link in die Adresszeile lhres Browsers ein.

*  Falls Sie die Bezeichnung Ihres HomePilot® gedndert haben, passen Sie die Adresse entsprechend
an, z.B.: http://name.local/manual_de.pdf.

8.  Hinweise zur Anmeldung am HomePilot®

@ Vorder Montage muss die Anmeldung am HomePilot® erfolgen. Nehmen Sie die Anmel-
dung in unmittelbarer Nahe (maximal 4 Meter) zum HomePilot® vor.

@ Jeder Heizkdrperstellantrieb kann nur an einem HomePilot® angemeldet sein. Loschen
Sie zuerst eine eventuell bestehende Zuordnung zu einem anderen HomePilot®, bevor Sie
den Heizkorperstellantrieb an Ihrem HomePilot® anmelden, s. Seite 11.



8.1 Erstinbetriebnahme und Anmeldung am HomePilot® n

W

Legen Sie die beiliegenden Batterien ein und
achten Sie dabei auf die richtige Polung.

Danach erscheint im Display ein
blinkendes [M].

Der Heizkrperstellantrieb befin-

det sich jetzt im Montagemodus.

Schalten Sie den HomePilot® in
Qi den Anmeldemodus.
Wahlen Sie dazu im Menii ,Kon-

figuration” die Funktion ,Ge-
rate anmelden”.

B 1x kurz driicken.

AnschlieBend blinkt das gesamte Display um den Anmeldevorgang zu signalisieren.

Speichern
Bestatigen Sie die Anmeldung in der Benutzeroberflache des HomePilot® mit, Speichern”.

Montieren Sie anschlieBend den Heizkdrperstellantrieb auf das gewiinschte Heizkdrperventil,
siehe Seite 10.

8.2 VergroBern der Funkreichweite

Falls im Display das Funksymbol 7 und /~ N\
die Alarmglocke L\ blinken, besteht ent-
weder ein Funkproblem oder der Heizkor-
perstellantrieb befindet sich auBerhalb der
Funkreichweite (s. Seite 18, Technische Daten).

ZurVergroBerung der Funkreichweite konnen
Sie einen oder mehrere Repeater (Art.-Nr.
350024 14) verwenden. Jeder Repeater muss
zuvor am HomePilot® angemeldet werden.




i 8.3 Den Heizkdrperstellantrieb montieren (Erstinstallation) n

1. Den benétigten Adapter auswahlen und auf das jeweilige Heizungsventil schrauben.

Den RA Adapter mit dem beiliegenden Den K-Adapter von Hand (max. 5 Nm)
Inbusschliissel festziehen. festziehen.

? Danach den Heizkdrperstellantrieb auf den
Adapter schrauben und handfest anziehen
(max. 5 Nm).

I [\ Die Meniitaste 3 Sekunden lang driicken und gedriickt halten, dabei ist ein leichtes
Motorgerausch zu hdren. Sobald das Display aufleuchtet ist der Heizkdrperstell-
antrieb betriebsbereit.

10



i 8.4 Abmeldung vom HomePilot® n
1. Schalten Sie den HomePilot® in den Abmeldemodus.
N Wahlen Sie dazu im Menii, Konfiguration” die Funktion,Gerate laschen”.
7 [\ Txkurzdriicken.
Der Heizkdrperstellantrieb wird automatisch vom HomePilot® abgemeldet.
? Nach der Abmeldung fahrt der Heizkdrperstellantrieb wieder in den Montage-

modus. Priifen Sie ob danach im Display wieder das [ M ] blinkt.

Ldschen einer bestehenden Zuordnung

Jeder Heizkdrperstellantrieb kann nur an einem HomePilot® angemeldet sein.
Mit dem oben genannten Abmeldevorgang kdnnen Sie auch ohne vorherige
Anmeldung eine bestehende Zuordnung zu einem fremden HomePilot® aus dem
Heizkorperstellantrieb [schen.

Unbeabsichtigtes Abmelden vermeiden

Befindet sich der HomePilot® im Abmeldemodus, wird jeder Heizkrperstellantrieb
abgemeldet, dessen Meniitaste [ El] (eventuell unbeabsichtigt) gedriickt wird.

n



9. Demontage n

12

6.

HINWEIS
Vor der Demontage muss sich der Heizkdrperstellantrieb im Montagemodus befinden.

Demontageablauf:

Melden Sie die Heizkdrperstellantrieb vom HomePilot® ab, s. Seite 11, danach befindet er sich
im Montagemodus.

Offnen Sie das Batteriefach und nehmen Sie beide Batterien heraus.

Stecken Sie ein geeignetes Werkzeug (z.B. den beiliegenden Inbusschliissel in das Montageloch
im Batteriefach.

Halten Sie das Werkzeug in dieser Position, pressen Sie den Heizkdrperstellantrieb gegen das
Ventil und drehen Sie Ihn im Uhrzeigersinn bis er einrastet.

Drehen Sie danach den Heizkdrperstellantrieb gegen den Uhrzeigersinn vollsténdig vom
Adapter.

Entfernen Sie abschlieBend den Montageadapter vom Ventil.

e




10. Einstellungen vor Ort n

10.1 Erneute Montage nach einer Demontage

Soll der Heizkdrperstellantrieb nach einer Demontage an einem anderen Ort wieder montiert
werden, muss immer zuerst der Montagemodus aktiviert werden.

Den Montagemodus aktivieren

[\ Driicken und halten Sie die Meniitaste solange gedriickt, bis im
Display [ M ] angezeigt wird.

Driicken Sie die Meniitaste kurz um die Spindel im Heizkdrperstellantrieb in die
Montageposition zu fahren.

Zur Quittierung blinkt anschieBend
@ das [M]im Display.

Montieren Sie den Heizkdrperstellantrieb wie auf Seite 10 beschrieben.

10.2 Die Funkverbindung priifen und wieder herstellen

1.
2

3

4,

Bei Funkproblemen blinken das Funksymbol 7§ und die Alarm-

glocke £\ im Display. Priifen Sie in diesem Fall die Funkverbindung

zum HomePilot®.

[\ Driicken Sie die Meniitaste ca. 3 Sekunden lang bis im
@ Display [ M ] angezeigt wird.

@ Driicken Sie mehrfach auf die Einstelltaste [ \/] bis [ Li] im
@ Display erscheint.

B Driicken Sie die Meniitaste erneut um die Funkverbindung wieder herzustellen.
Waurde die Funkverbindung erfolgreich wieder hergestellt, erscheint kurzzeitig das
Funksymbol 7 und die eingestellte Temperatur.

13




10.3 Manuelle Anpassung an den Heizkoper und an den Raum n

14

1.

2.

N

.

Jeder Raum hat eine gewisse Warmetragheit. Zum Ausgleich einer méglichen Uber- oder
Unterdimensionierung des Heizkdrpers oder der Heizkdrperleistung kdnnen Sie am Heizkdrper-
stellantrieb eine Kompensation vornehmen.

Funktionsweise bei Uberdimensionierung:
z. B. bei einem zu groBen Heizkdper in einem kleinen Raum.

Die Werkseinstellung [ P2] wird auf [ P3 ] verandert.

Funktionsweise bei Unterdimensionierung:
z.B. bei einem kleinen Heizkrper in einem grofen Raum.

Die Werkseinstellung [ P2 ] wird auf [ P1] verandert.

Die Regulierungshaufigkeit fiir P1, P2 und P3 variiert um die Uber- bzw. Unterdimensio-
nierung des Heizkrpers zu kompensieren.

Die manuelle Anpassung vornehmen:

[\ Driicken Sie die Meniitaste ca. 3 Sekunden lang bis im
@ Display [ M ] angezeigt wird.

@ Driicken Sie mehrfach auf die Einstelltaste [ \V/ ] bis [Pb ] im
Display erscheint.

B Driicken Sie die Meniitaste um das Auswahlmenii
zu offnen.

@ @ Wahlen Sie P1/P2 oder P3.

[\ Beenden Sie die manuelle Anpassung.




10.4 Manuelle Einstellung der Soll-Temperatur

Die Soll-Temperatur wird am HomePilot®eingestellt und gesteuert. Sie kann aber jederzeit mit

Hilfe der Einstelltasten [ \/ / A ] am Heizkdrperstellantrieb gedndert werden.

HINWEIS

Die Anderung bleibt nur bis zur néchsten programmierten Periode wirksam.

Beispiel zur manuellen Temperatursteuerung

1. @ Mit den Einstelltasten[ V / A] kdnnen Sie die gewiinschte Soll-Temperatur

einstellen. Die Einstellung erfolgt in 0,5 °C Schritten.

-

19°C O

20°C
Z"C = Min. [j

28°C=Max.

5w

15
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i 10.5 Auf die Werkseinstellungen zuriicksetzen n
Bei Bedarf konnen Sie die manuellen Einstellungen (Kapitel 10.3 ,Manuelle Anpassung an
den Raum” und Kapitel 10.4 ,Manuelle Einstellung der Soll-Temperatur”) wieder auf die
Werkseinstellung zuriicksetzen.

. Melden Sie den Heizkorperstellantrieb vom HomePilot® ab, s. Seite 11.

_2_ Entfernen Sie eine Batterie aus dem Batteriefach und warten Sie bis

das Display erlischt.

? [+\ DriickenSie die Meniitaste und halten Sie diese gedriickt.

T {4 SetzenSiedie Batterie wieder ein.

_5 Lassen Sie die Meniitaste los sobald das vollstandige Display

angezeigt wird.



i 11. Fehlermeldungen n
Fehlfunktionen werden durch einen entsprechenden Code angezeigt.
Fehlercode Fehlerbeschreibung
E1 Ausfall des Funksenders. *
E2 Fehlfunktion im Temperatursensor. *
E3 Fehlfunktion im Temperatursensor. *
= . ﬂ Beide Symbole blinken gleichzeitig.
I Keine Funkverbindung zum HomePilot®.
Priifen Sie die Funkverbindung gemég Seite 13 oder
Wiederholen Sie die Anmeldung am HomePilot® s. Seite 9.
* Informieren Sie hren Installateur und teilen Sie [hm den Fehlercode mit.
i 12, (E-Zeichen und EG-Konformitit

Die Heizkdrperstellantrieb (Art.-Nr. 3500 23 19) erfiillen die Anforderungen der geltenden
europaischen und nationalen Richtlinien:

1999/5/EG
R&TTE Richtlinie

Die Konformitét wurde nachgewiesen. Die entsprechenden Erklarungen und Unterlagen sind
beim Hersteller hinterlegt:

RADEMACHER Gerate-Elektronik GmbH & Co. KG
Buschkamp 7
46414 Rhede (Deutschland)

17



13. Technische Daten

Typ: Elektromechanisch
Softwareklasse: A
Sicherheitsklasse: Typ1

Synchronisierung:

Alle fiinf Minuten

Mechanische Belastbarkeit:

70 N ( max. Druck vom Ventil)

Bewegungsart: Linear

Spindelbewegung: 2 -3 mm am Ventil

Maximale Verlangerung: 4,5mm

Frequenz: Temperaturmessung jede Minute
Anpassungsgeschwindigkeit: Tmm/s

Spannungsversorgung: 2x 1,5V AA Alkaline, Klasse Il (SELV)
Batterielebensdauer: 2 Jahre

Leistungsaufnahme: Stand-by 3 mW; aktiv 1,2 W
Zuldssige Umgebungstemperatur: 0 °C bis 40°C

Temperaturbereich Transport: - 20 °Chis + 65 °C

Regelbereich: 4°Cbis 28 °C, 0,5°C Schritte

Abmessungen: Lange=91mm/
Durchmesser =51 mm (RA)

Kugeldruckpriifung: 75°C

Gewicht: 1774

Sendefrequenz: 868,42 MHz (auf Z-Wave Basis)

Sendeleistung: max. 10 mW

Schutzklasse: IP20 (nur fiir trockene Raume)




14. Garantiebedingungen n

RADEMACHER Gerate-Elektronik GmbH & Co. KG gibt eine 24-monatige Garantie fiir Neugerite,
die entsprechend der Einbauanleitung montiert wurden. Von der Garantie abgedeckt sind alle
Konstruktionsfehler, Materialfehler und Fabrikationsfehler.

Ausgenommen von der Garantie sind:

Fehlerhafter Einbau oder Installation

Nichtbeachtung der Einbau- und Bedienungsanleitung

UnsachgeméBe Bedienung oder Beanspruchung

AuBere Einwirkungen wie StoBe, Schlige oder Witterung

Reparaturen und Abanderungen von dritten, nicht autorisierten Stellen

Verwendung ungeeigneter Zubehérteile

Schaden durch unzulissige Uberspannungen (z.B. Blitzeinschlag)

Funktionsstorungen durch Funkfrequenziiberlagerungen und sonstige Funkstdrungen

00060000

Innerhalb der Garantiezeit auftretende Méngel beseitigt RADEMACHER kostenlos entweder durch
Reparatur oder durch Ersatz der betreffenden Teile oder durch Lieferung eines gleichwertigen oder
neuen Ersatzgerates. Durch Ersatzlieferung oder Reparatur aus Garantiegriinden tritt keine generelle
Verléngerung der urspriinglichen Garantiezeit ein.

19



RADEMACHER
Gerate-Elektronik GmbH & Co. KG
Buschkamp 7

46414 Rhede (Deutschland)
info@rademacher.de
www.rademacher.de

Service:

Hotline 01805 933-171*

Telefax +49 2872 933-253

service@rademacher.de

* 14 ct/Minute aus dem deutschen Festnetz der DT AG/
Mobilfunk max. 42 ct/Minute (gilt nur fiir Deutschland)

Technische Anderungen, Druckfehler und Irrtiimer vorbehalten.

Abbildungen unverbindlich..



	Diese Anleitung...
	Systemvoraussetzungen
	1.	Lieferumfang 
	2.	Gesamtansicht - Display und Tasten
	2.1	Kurzbeschreibung der Tasten
	2.2	Kurzbeschreibung der Displaysymbole

	3.	Zeichenerklärung 
	4.	Allgemeine Sicherheitshinweise
	5.	Richtige Verwendung 
	6.	Falsche Verwendung
	7.	Funktionsbeschreibung
	8.	Hinweise zur Anmeldung am HomePilot®
	8.1	Erstinbetriebnahme und Anmeldung am HomePilot®
	8.2	Vergrößern der Funkreichweite
	8.3	Den Heizkörperstellantrieb montieren (Erstinstallation)
	8.4	Abmeldung vom HomePilot®

	9.	Demontage
	10.	Einstellungen vor Ort
	10.1	Erneute Montage nach einer Demontage
	10.2	Die Funkverbindung prüfen und wieder herstellen
	10.3	Manuelle Anpassung an den Heizköper und an den Raum
	10.4	Manuelle Einstellung der Soll-Temperatur 
	10.5	Auf die Werkseinstellungen zurücksetzen

	11.	Fehlermeldungen
	12.	CE-Zeichen und EG-Konformität
	13.	Technische Daten
	14.	Garantiebedingungen

